
                                                                                                                                            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BR Thomas Scheuba 

An die Bezirksvertretung für den 18. Bezirk 

Hydranten zu Trinkwasserspendern für Mensch und Hund umfunktionieren 

Der unterfertigende Bezirksrat stellt in der Sitzung der Bezirksvertretung am 11.03.2021 
gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG 

Die Bezirksvertretung möge beschließen: Der zuständige Stadtrat für Klima, Umwelt, 
Demokratie und Personal Jürgen Czernohorszky und die zuständigen Magistratsabteilung 31 
– Wiener Wasser werden ersucht beim 1) Marie Ebner-Eschenbach-Park (Ecke Staudgasse / 
Klostergasse), 2) bei der Pfarre St. Severin (Ecke Staudgasse/Vinzenzgasse), 3) beim 
Schubertpark (Ecke Schulgasse/Leitermayergasse), 4) bei der USI Sportstätte (Ecke 
Kreuzgasse/Sommarugagasse) und 5&6) beim Währingerpark (Ecke Mollgasse/Weitlofgasse 
sowie Ecke Semperstraße/Schrottenbachgasse) jeweils einen vorhandenen Hydranten zu 
Trinkwasserspendern für Mensch und Hund umzufunktionieren, sodass die Hydranten im 
Notfall zweckmäßig verwendet werden können und ansonsten besonders in der heißen 
Jahreszeit zusätzlichen Nutzen schaffen. 

Begründung: 

Hydranten stellen eine wichtige Infrastruktur im öffentlichen Raum dar, deren Nutzen 
kostengünstig erweitert werden kann. Besonders in der heißen Jahreszeit ist eine 
flächendeckende und öffentlich jederzeit zugängliche Trinkwasserversorgung im Bezirk 
essenziell, um Mensch und Tier vor Dehydration zu bewahren. 

BR Thomas Scheuba 

 



BEST PRACTICES: 

 

  

 

 

 

 

 

 



Angeführte Standorte: 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 




